Chlor im Schwimmbad?

Material 1

Baden wie einst Kleopatra

Das neue Therapie-Becken der Stiftland-Reha verzichtet auf Chlor

Mitterteich (xtk). Das Beste für seine Gäste - das will Wolfgang Haas. Jetzt hat der Inhaber der Mitterteicher „Stiftland Reha" wieder Geld in die Hand genommen, um seine Kunden, Gäste und Patienten mit einem Leichtsolebad zu verwöhnen.

Bei einer Temperatur von 32 Grad können die „Wasserratten" in der medizinischen Badeabteilung des Reha-Betriebs ihre Bahnen ziehen. Das Neue daran: Haas verzichtet auf Chlorzusätze im Badewasser und greift stattdessen auf naturreines Salz aus Bad Reichenhall oder dem Toten Meer zurück. Durch Elektrolyse wird aus Salz „unterchlorige Säure" gebildet, aus der nach dem Desinfektionsvorgang wieder Salz entsteht. Der dabei erzeugte reine Sauerstoff und Wasserstoff verbessern die Wasserqualität…….

Material 2
 
Hypochlorige Säure (Unterchlorige Säure)

Sie entsteht bei der Einleitung von Chlor in Wasser. Allerdings ist die Rückreaktion zum Chlorwasser energetisch günstiger. Genau das ist der Grund, weshalb heute nur noch Bleich- bzw. Reinigungsmittel mit dem Zusatz „chlorfrei“ in den Geschäften zu finden sind. Die Industrie reagierte damit auf Haushaltsunfälle.

Die Hypochlorige Säure besitzt einen pKS-Wert von 7,5 und ist nur in wässriger Lösung erhältlich Die Lösung ist schwach grüngelb gefärbt und riecht nach Chlorkalk. Hypochlorige Säure auf Vorrat herzustellen hat wenig Sinn, da sie sich im Dunkeln langsam, im Sonnenlicht rasch zu Salzsäure und Sauerstoff zersetzt. Der dabei zunächst entstehende atomare Sauerstoff ist äußerst reaktiv und wirkt deshalb desinfizierend und bleichend. Diese Wirkung besitzen auch die Salze der Hypochlorigen Säure.

Material 3

Für die Brunnenreinigung werden diverse Reinigungsmittel angeboten, deren Inhaltsstoffe sich folgenden Kategorien zuordnen lassen:

1.
Chlorhaltige, das heißt Chlor und Hypochlorit abspaltende Reinigungsmittel

1.1
Von den chlorhaltigen Reinigungsmitteln wird Javellewasser (auch Eau de Javel, Javellauge) am häufigsten verwendet. Javellewasser besteht aus einer wässerigen Lösung von Kaliumhypochlorit, …

1.2
Calciumhypochlorit, Ca(ClO)2, wird ebenfalls an Stelle von Eau de Javel eingesetzt und reagiert bei gleicher Konzentration stärker als Javellewasser, …

Die Gefahren von Brunnenreinigungsmitteln lassen sich wie folgt zusammenfassen: Chlor, Hypochlorit und Sauerstoff abspaltende Mittel sind starke Oxidationsmittel und wirken in konzentrierter Lösung als Bleichmittel …

Material 4

Chlorgas-Alarm im Hallenbad

Chlor soll Badegäste vor Krankheitskeimen schützen. Deshalb desinfizieren die meisten Schwimmbäder ihr Wasser mit Chlorgas. Gelangt die aggressive Substanz bei Störfällen ungewollt in die Atemluft, so kann dies bei den Besuchern zu schweren Gesundheitsschäden führen. Zum Schutz vor Unfällen mit Chlorgas müssen die Sicherheitsmassnahmen deshalb vielerorts weiter verbessert werden.
Kurz vor 12 Uhr mittags am 17. Mai 1999 wird das Bezirksspital Grosshöchstetten BE alarmiert. Im örtlichen Hallenbad hat sich ein gravierender Chlorgas-Unfall ereignet. Dem Chefarzt Heinz Burger und seinem Team bleiben nur wenige Minuten, um die medizinische und psychologische Betreuung der Verletzten zu organisieren. Die ersten Unfallopfer werden größtenteils von privaten Helfern ins Krankenhaus eingeliefert. Betroffen sind vor allem Schulkinder und ältere Badegäste, die sich nicht rechtzeitig vor dem stechend riechenden Gas in Sicherheit bringen konnten. Weil das ätzende Gift tief in ihre Lungen eingedrungen ist, leiden die Patienten unter akuter Atemnot und Krampfhusten, der zum Teil auch Brechreiz auslöst. Einige der betagten Opfer reagieren mit schweren Asthmaanfällen und wehren sich in ihrer Angst gegen die angebotenen Sauerstoffmasken. …

Zielkonflikt zwischen Hygiene und Chemiesicherheit
Wäre es denn nicht einfacher, an kritischen Orten mit teils großem Besucherandrang - wie etwa den öffentlichen Schwimmbädern - konsequent auf das gefährliche Chlorgas zu verzichten? Aus hygienischen Gründen sieht Urs Müller keine taugliche Alternative zur Badewasser-Chlorierung. Urin, Kotspuren, Wundsekrete, Schweiß und andere Körper-Ausscheidungen in den Bassins bilden nämlich einen gefährlichen Nährboden für die Verbreitung von Bakterien. In der warmen und feuchten Umgebung eines Schwimmbades sind die Wachstumsbedingungen für Krankheitserreger zudem ideal. …

Fluch und Segen des Chlors
Chlor ist eine sehr reaktive chemische Substanz, die von Natur aus nur in Verbindung mit anderen Elementen vorkommt. Aufgrund der starken Giftwirkung führen Konzentrationen von drei Gramm reinem Chlor pro Kubikmeter Luft bereits nach wenigen Atemzügen zum Tod. …































� Mittelbayerische Zeitung (xtk)


� Nach www.uni-bayreuth.de/departments/ddchemie/umat/chlorsaeuren/chlorsaeuren.htm#2


� Nach: www.baselland.ch/index.htm


� Nach: Magazin Umwelt 2/2000, www.bafu.admin.ch/dokumentation/umwelt/00111/00463/00938/index.html?lang=de
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